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AKTUELL

Sepp Schmid
mit seinen
neugierigen
Kochlehrlingen:
Da macht

nicht nur das
Essen Spass.

uebli-RS

der vergniigten Art

Gutes Essen und eine
gute Stimmung;:

Im Kochkurs fiir
Mainner von Pro
Senectute Appenzell
Innerrhoden geniesst
man(n) beides.

Ob es einfach gilt,

die Partnerin zu
entlasten oder am
Herd neue Seiten der personlichen
Kreativitit zu entdecken: Von den neu
erlernten Fertigkeiten werden

bald auch andere profitieren konnen.

TEXT: ANNEGRET HONEGGER
FOTOS: SONJA RUCKSTUHL
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tiebli-Ingwer-Suppe,
Wiener Kalbsgulasch
mit Savoyarde-Kartof-
feln und geddmpftem
Blattspinat, Erdbeer-
Rhabarber-Kompott mit Quarkcreme
- selten klingt ein Kursangebot von Pro
Senectute verlockender. Solche Kost-
lichkeiten zaubern zehn Ménner an
drei Nachmittagen in der Schulkiiche
Gringel in Appenzell - im «Kochkurs
fiir Ménner ab 60». Dabei wird ebenso
viel gelacht und geplaudert wie ge-
schnetzelt, geraffelt und geriihrt.
«Essen», erklart Kursleiter Sepp
Schmid, «macht satt, stark und gesund,
soll aber unbedingt auch ein Genuss
sein!» Nach einer kurzen Einfithrung
binden sich die Teilnehmer motiviert
ihre Schiirzen um. Die Zutaten liegen auf
drei Kochinseln bereit - eine Gruppe ist
fiir Vorspeise und Kartoffeln, eine fir
Fleisch und Spinat und die dritte fiirs
Dessert und fiirs Tischdecken zusténdig.
Sepp Schmid zeigt die Arbeitsschritte
kurz vor, dann gehen die Ménner ans
‘Werk. Der erfahrene Koch hat die Augen

iberall, gibt Tipps und hilft, wo nétig,
springt ein, wenn etwas schiefzugehen
droht. Als erfahrener Kiichenchef ist er
es gewohnt, eine ganze Brigade zu diri-
gieren. «<Wie gross muss ich das Gemiise
wiirfeln?» «Soll ich die Kartoffeln lings
oder quer scheibeln?» «Wie viel Toma-
tenpurée gehort in die Sauce?» Sepp
Schmid weiss die Antwort und bleibt -
im griinen Poloshirt statt im weissen
Kochtenue - die Ruhe selbst, auch wenn
es rundum dampft, brodelt und zischt.
Viele Teilnehmer stehen daheim re-
gelmissig in der Kiiche — meist weil sie
seit der Pensionierung mehr Zeit haben.
Einige wollen mit der Partnerin kochen
konnen, andere entlasten die noch er-
werbstitige Frau von ihren Haushalts-
pflichten. Christian gefllt das Kreative
am Kochen, und Franz hofft, nach vier-
zig Jahren «zweite Geige» in der Kiiche
etwas aufzuholen. Johann méchte beim
Kochen mutiger werden, und Armin, auf
dessen Schiirze das Bild seines ersten En-
kelkinds prangt, will mehr auftischen als
die paar Gerichte, die er vor Jahren in
der Migros-Klubschule gelernt hat. Emil

Pro Senectute

Appenzell Innerrhoden

Der néchste Kurs «Kochen fiir
Ménner ab 60» (Vermittlung
von Grundkenntnissen) findet
mittwochs am 8., 15. und 29. No-
vember von 15 bis 19 Uhr in
Appenzell statt, Kursleiterin ist
Jeannine Wetter.

Kontakt: Pro Senectute Appen-
zell Innerrhoden, Markt-

gasse 10c, 9050 Appenzell,
Telefon 07178810 21,

Mail info@ai.prosenectute.ch,
www.ai.prosenectute.ch

Die Adresse von Pro Senectute
in lhrer Nihe finden Sie vorne
in diesem Heft oder im Internet
unter www.prosenectute.ch

hat vor Kurzem durch eine Krankheit die
grosse Abhéngigkeit von seiner Frau er-
lebt: «Falls sie einmal krank wiirde, will
ich besser kochen kénnen.» Alle wollen

ihre Lieben bald mit den im Kurs gelern-
ten Kreationen verwohnen.

Sepp Schmids Fachwissen und sei-
ne Insidertipps sind gefragt. Rot- oder
Weisswein zum Abloschen, Butter oder
Ol zum Anbraten? Was bedeuten an-
démpfen, blanchieren, abschmecken?
Der Kursleiter erkldrt Grundregeln und
Ausnahmen, erzihlt Anekdoten aus sei-
ner langen Laufbahn, die als junger Stift
begann, als man noch ohne moderne Ap-
paraturen ganz nach Gefiihl und dem
Auge kochte - «und nicht etwa schlech-
ter!» Die Leidenschatt fiir seinen Beruf,
die ihn auch nach der Pensionierung an-
treibt, spiirt man. Sogar Missgeschicke,
die beim Kochen schnell passieren, be-
griisst er: «Fehler gehoren dazu. Daraus
konnen wir viel lernen.»

Was dann liebevoll angerichtet auf
den Tisch kommt, riecht und schmeckt
herrlich. Das Fleisch ist zart, der Spinat
perfekt gewiirzt, die Suppe sémig, das
Dessert auch fiirs Auge ein Genuss. Der
erste Kursnachmittag zeigt: Mann kann!
Frauen, Familien und Freunde diirfen
sich freuen. %

ZEITLUPE 7-8/2017 63



	Rüebli-RS der vergnügten Art

